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Persönlich

Trotzdem Licht −  
Weihnachten findet statt

Die Adventszeit – und bald Weihnachten – steht vor der Tür und die Welt bewegt sich immer noch im Krisenmodus. Die 
Corona-Pandemie hat uns fest im Griff, wie es weitergeht ist unklar. Und trotzdem: Es ist auch eine lichtvolle und be-
sinnliche Zeit. Eine Zeit der Solidarität, des aneinander Denkens und des einander Wertschätzung schenken.

Im Frühling engagierten sich in unse-

rem Dorf wegen der Covid-19 Pandemie 

verschiedene Freiwillige in der Nach-

barschaftshilfe ganz nach dem Motto: 

«Füreinander und Miteinander: Sofort-

hilfe die wirkt.» Und ja, diese wichtige 

Nachbarschaftshilfe wirkt immer noch! 

Studentinnen kaufen für Senioren Le-

bensmittel und Gegenstände des tägli-

chen Gebrauchs ein. Der Nachbar fährt 

eine betagte Frau zum Arzttermin. Eine 

Frau ruft eine einsame Person per Tele-

fon an, um ihr den Tag zu bereichern 

und etwas Abwechslung zu verschaffen. 

In dieser schwierigen Krisenzeit gibt es 

trotz Dunkelheit auch viel Licht, viele 

Lichtgestalten, viele adventliche Men-

schen. In diesen wertvollen Diensten 

und Menschen zeigt sich für mich auch 

Gott unter uns, wie er durch uns in die-

ser Zeit wirkt. Für andere ist es die Mög-

lichkeit, zu helfen und sich dadurch als 

Teil einer Gemeinschaft angenommen 

zu fühlen und einen Beitrag zu leis-

ten. Um krisenfest zu werden, hilft Zu-

sammenhalt und Solidarität. Trotz Mas-

kenpflicht, Hygienemassnahmen und 

Abstand: Unsere Gemeinschaft und Ge-

meinde trägt, ganz besonders in dieser 

dunklen, kalten Zeit.

Aushalten – durchhalten –  

zusammenhalten

Mit Sicherheit wird das diesjährige Weih-

nachtsfest anders als alle anderen Weih-

nachten. Das Licht des Vergangenen und 

des aktuell Erlebten hilft uns, das wahr-

zunehmen, was in der scheinbar verlore-

nen Zeit wachsen und entstehen konnte: 

Eine tiefere Freundschaft, neuer Bezug 

zu Menschen, die mir wirklich wichtig 

sind, eine neue Sicht auf die Welt und 

was in ihr geschieht, die Entdeckung von 

neuen Gefühlen und bisher unbekann-

ten Gedanken oder auch ein neues Ver-

ständnis von Zeit und Vergänglichkeit. 

Mit Gelassenheit, Zuversicht und Ver-

trauen können wir diese Zeit gemeinsam 

aus- und durchhalten und so die verlo-

rene zu einer fruchtbaren und qualitäts-

vollen Zeit machen – für uns, unsere Lie-

ben und unsere Gemeinde.

Das ist der grösste Ernst  
und die grösste Seligkeit
der Adventsbotschaft.
Christus steht vor der Tür,
er lebt in Gestalt des 
Menschen unter uns,
willst du ihm die Tür  
verschliessen oder öffnen?

Dietrich Bonhoeffer

Lichtvolle Advents- und Weihnachtstage 

wünscht Ihnen von Herzen:

Ruedy Sigrist-Dahinden

Gemeinde- & Pastoralraumleiter

Besonders in dunklen Zeiten ist Licht wichtig: 
Lichtvolle Advents- und Weihnachtstage!
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Gemeinderat

Handänderung
von :  Leo Reinhard, Hubmattpark 1, 6044 Udligenswil

an :  Severin Reinhard und Stephanie Nick-Brunner, Schützenmatt 15,

 6044 Udligenswil

GS :  715, Schützenmatt 15

  GS = Grundstück

Einschränkung Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Wie Sie vielleicht schon auf unserer Webseite bemerkt haben, hat die Gemeinde-

verwaltung aufgrund Covid-19 spezielle Öffnungszeiten. Aktuell bleibt die Gemein-

deverwaltung weiterhin für die Bevölkerung – jedoch in beschränktem Ausmass 

– offen und bietet ihre Dienstleistungen im gewohnten Umfang bestmöglich an. 

Damit der Schalter- und Telefondienst längerfristig sichergestellt werden kann, 

gelten seit Montag, 2. November 2020 folgende neue Schalteröffnungszeiten:

Der Telefondienst wird weiterhin zu den ordentlichen Öffnungszeiten (Montag bis 

17.00 Uhr) sichergestellt. Die Bevölkerung wird aufgerufen, Schalterbesuche bei der 

Einwohnerkontrolle, im Bereich Steuern und Inkasso, im Bauwesen und beim Sozial-

dienst nur für Anliegen mit erhöhter Dringlichkeit zu tätigen. Die meisten Fra-

gen können telefonisch beantwortet und Dienstleistungen über die elektronischen 

Kanäle (E-Mail, Onlineschalter etc.) erbracht werden. Sollte es Ihnen nicht möglich 

sein die Verwaltung während der vorgenannten Öffnungszeiten zu besuchen, kann 

telefonisch ein Termin ausserhalb der obigen Öffnungszeiten vereinbart werden.

Aufgrund der ausserordentlichen Situation ist es nicht ganz ausgeschlossen, 

dass sich die Bearbeitungszeiten verlängern. Wir danken Ihnen daher schon heute 

für Ihr Verständnis.

Status Quo Plus − 
Reorganisation Gemeindeverwaltung 2020+

Seit mehreren Jahren überprüft der Gemeinderat in Rücksprache mit den Parteien 

und der Bevölkerung das Gemeindeführungsmodell der Gemeinde Udligenswil. Als 

Ergebnis wurde die Variante «Status Quo Plus» gewählt. Es heisst, dass grundsätz-

lich das bisherige Gemeindeführungsmodell beibehalten wird, aber verschiedene 

Optimierungen vorgenommen werden. Dieses Modell und das weitere Vorgehen 

wurden 2019 an der Gemeindeversammlung präsentiert und von den Stimmbür-

gern im Grundsatz unterstützt.

Mit dem Modell «Status Quo Plus» konzentriert sich der Gemeinderat darauf, 

die Zusammenarbeit zwischen Gemeinderat und Verwaltung zu optimieren. Das 

Ziel ist, jede Aufgabe auf derjenigen Ebene anzusiedeln, wo sie am effizientesten 

bewältigt werden kann. Die Gemeindeverwaltung soll personell verstärkt werden. 

Die Gemeinderatspensen wurden im Gegenzug per 1. September 2020 von total 180 

auf 170 Prozent reduziert. Dies liegt im vom Stimmbürger vorgegebenen Rahmen 

von 160 bis 180 Prozent Gesamtpensum.

Aufgrund der regen Bautätigkeit in Udligenswil und der Häufung von Projekten 

im Ressort Bau, Infrastruktur und Umwelt hat der Gemeinderat den Fokus auf diese 

Bereiche gelegt. Daher wurden der Gemeindeverwaltung im Budget 2021 zusätzli-

che Stellenprozente eingeplant. Die Anstellung von Pia Amstutz als neue Leiterin 
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Bauamt und Projektmitarbeiterin per  

1. Februar 2021 stellt die wichtigste Mass-

nahme zur Stärkung der Verwaltung dar. 

Pia Amstutz war mehrere Jahre als Bau-

leiterin tätig und in der jüngeren Vergan-

genheit in einem Ingenieurbüro für die 

technische Baugesuchprüfung tätig. Die 

freiwerdenden Ressourcen von Jennifer 

Frischknecht können nach der Einarbei-

tung von Pia Amstutz für den Abbau der 

Pendenzen beim Bauwesen und für eine 

generelle Überprüfung der Abläufe in-

nerhalb der Gemeinde Udligenswil ein-

gesetzt werden. Jennifer Frischknecht 

freut sich künftig für die Bearbeitung 

von längerfristigen Projekten in den 

einzelnen Gemeinderatsressorts einge-

setzt zu werden.

Nach der Freigabe des Budgets 2021 

durch die Uedligerinnen und Uedliger 

soll die Reorganisation der Gemeinde-

verwaltung bis Mitte 2021 abgeschlossen 

werden. Der Gemeinderat ist überzeugt, 

dass diese Optimierungen einen grossen 

Mehrwert für Udligenswil bieten. Einer-

seits werden dadurch die internen Pro-

zesse verbessert und andererseits stehen 

für Fragen und Anliegen der Bevölkerung 

in Zukunft mehr Ressourcen innerhalb 

der Verwaltung zur Verfügung.

Für die Reorganisation in der Ge-

meindeverwaltung zeigen sich der Ge-

meindeschreiber, Reto Schöpfer, sowie 

der zuständige Gemeinderat, Florian Ul-

rich, verantwortlich. Beide stehen für 

Fragen gerne zur Verfügung.

Ersatz Trinkwasserleitung 
Schönaustrasse 

Die Trinkwasserleitung im Gebiet 

Schönaustrasse ist in einem schlech-

ten Zustand und Lecks in dieser Lei-

tung haben sich in den letzten Jahren 

leider gehäuft. Aus diesem Grund wird 

sie im Abschnitt Verzweigung Volloch/

Schönaustrasse bis zu den Liegenschaf-

ten Schönaustrasse 23 bzw. 28 ersetzt. 

Mit dem gleichzeitig zu erstellenden 

Ringschluss kann die Versorgung der 

einzelnen Anstösser inskünftig von zwei 

Seiten erfolgen, was eine höhere Versor-

gungssicherheit garantiert. Ausserdem 

wird die duktile Gussleitung auch grös-

ser dimensioniert (Nennweite 125 Milli-

meter), was unter anderem von grosser 

Bedeutung für den Brandschutz ist. Die 

CKW wird im Weiteren im entsprechen-

den Baubereich zusätzliche Kabelschutz-

rohre verlegen. Letztlich wird mit der 

Leitungssanierung gleichzeitig der Deck-

belag auf der gesamten Strassenbreite er-

neuert. Die Finanzierung ausserhalb des 

Grabenbereichs geht zulasten der angren-

zenden Grundeigentümer.

Der Baustart erfolgt voraussichtlich 

Ende November 2020. Die Baumeister-

arbeiten wurden an die Firma Anliker 

AG, Luzern, und die Sanitärarbeiten an 

die von arx&partner gmbh, Udligenswil, 

vergeben. Die Bauzeit beträgt rund sieben 

Wochen. Vorübergehend werden für die 

Trinkwasserversorgung teilweise Provi-

sorien eingerichtet. Es muss im betrof-

fenen Strassenabschnitt auch mit Ver-

kehrsbehinderungen gerechnet werden. 

Die Bauleitung informiert die Anwohner 

frühzeitig über die Einschränkungen. 

Die Unternehmen bemühen sich selbst-

verständlich, diese so gering wie möglich 

zu halten. Für Ihr Verständnis bedankt 

sich der Gemeinderat zum Voraus. Bei all-

fälligen Fragen wenden Sie sich bitte an 

die Bauvorsteherin Gisela Künzli-Huber,  

per Mail bauvorsteherin@udligenswil.ch 

oder Tel. 041 375 61 31.

Verzicht Versand 
Fälligkeitsanzeige 
Steuern 2020

Da die provisorischen Rechnungen der 

Staats- und Gemeindesteuern für das 

Jahr 2020 erst im September 2020 zu-

gestellt wurden, wird in diesem Jahr 

auf den Versand einer separaten Fällig-

keitsanzeige Ende November verzichtet. 

Gerne stellt Ihnen das Steueramt bei 

Bedarf einen Kontoauszug und/oder ei-

nen Einzahlungsschein per Post zu. In 

diesem Fall bitten wir Sie, sich direkt 

mit dem Steueramt Udligenswil, per 

Mail steuern@udligenswil.ch oder Tel. 

041 371 16 67, in Verbindung zu setzen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Solaranlagen: Integration 
und Gestaltung

Der Kanton Luzern hat seit dem 1. Januar 

2019 ein totalrevidiertes Energiegesetz. 

Damit bestehen schweizweit fortschritt-

liche Grundlagen, um die Energiewende 

voranzutreiben. Generell stellen wir 

fest, dass erneuerbare Energien und 

Abwärme stärker genutzt werden. So 

werden Gebäude und haustechnische 

Anlagen energieeffizient erstellt und be-

trieben sowie Technologien eingesetzt, 

die dem Stand der Technik entsprechen.

Thermische und elektrizitätserzeu-

gende Solaranlagen tragen zur Energie-

wende bei und sind damit unumstritten. 

Strom aus Photovoltaik (PV) ist eine wirt-

schaftliche Alternative zu fossilen Ener-

gieträgern geworden. PV-Module wur-

den und werden immer leistungsstärker, 

langlebiger und günstiger.

Für eine weitere Verbreitung von 

PV-Anlagen müssen jedoch Gestaltung 

und bauliche Integration noch verbes-

sert werden und hohen Anforderungen 

genügen. Farbe, Textur, Material und 

Abmessungen sind daher sehr sorgfäl-

tig zu wählen und störende Reflexio-

nen und Sichteinschränkungen sind zu 

vermeiden. Die Anlageflächen sind bei 

Neubauten möglichst als integrativer Be-

standteil der Architektur zu planen und 

gestalterisch ins Dach und in die Fassade 

zu integrieren.

Um den Bau von Solaranlagen zu för-

dern, hat der Kanton Luzern im Juni 2020 

die Richtlinien «Solaranlagen» überar-

beitet. Darin handelt er die Gestaltungs-

kriterien für baubewilligungsfreie (aber 

meldepflichtige) und baubewilligungs-

pflichtige Solaranlagen ab. Sollten Sie 

daher interessiert sein, eine eigene So-

laranlage zu verwirklichen, empfehlen 

wir Ihnen, die Richtlinien vorab zu kon-

sultieren, um spätere Diskussionen zu 

verhindern. Die Richtlinien finden Sie 

im Internet unter: https://rawi.lu.ch/-/

media/RAWI/Dokumente/Downloads/

baubewilligungen/richtlinien_solaran 

lagen.pdf?la=de-CH.

Entsorgungskalender 2021 
der Gemeinde Udligenswil 

In den nächsten Tagen wird der Ab-

fallkalender für das Jahr 2021 an alle 

Haushaltungen zugestellt. Darin ent-

halten sind sämtliche Informationen 

über Sammeldaten, Touren, Standorte 

und Öffnungszeiten der Sammelstel-

len. Detaillierte Informationen finden 

Sie auch auf unserer Webseite sowie auf 

www.real-luzern.ch.

Gemeinderat
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Auf vielen Parzellen entlang von Ge-

meinde- und Quartierstrassen stehen 

Hecken als Zierelemente und als Sicht-

schutz. Hecken sind nicht nur ein wert-

voller Sichtschutz des eigenen Hauses, 

sie sind auch wichtige Lebensräume für 

Tiere. Trotzdem darf man Hecken nicht 

einfach wachsen lassen, da diese bei unge-

nügender Pflege ins Lichtraumprofil der 

Strasse ragen und damit die Fussgänger 

gefährden, weil diese von den übrigen 

Verkehrsteilnehmenden schlechter wahr-

genommen werden. Zudem besteht auch 

eine erhebliche Verletzungsgefahr (Au-

gen) für Kinder und Erwachsene durch 

herabhängende Triebe/Äste. Weiter be-

einträchtigen diese das Begehen oder Be-

fahren, die Unterhaltsarbeiten des Werk-

dienstes sowie die Verkehrssicherheit. Die 

Arbeiten des Winterdienstes wie Schnee-

räumung und Glatteisbekämpfung wer-

den ebenfalls erschwert. Teilweise wer-

den auch Hydranten durch Grünpflanzen 

verdeckt oder der Zugang zu ihnen in ei-

nem Brandfall erschwert.

Wir bitten Sie daher, in den nächsten 

Tagen Ihre Hecke einer strengen Prüfung 

zu unterziehen und, wo nötig, zurückzu-

schneiden. Für den Rückschnitt macht 

der Gesetzgeber klare Vorgaben:

• Hecken müssen bis an die Grund-

stücksgrenze zurückgeschnitten 

werden.

• Hecken, Sträucher und andere Ein-

friedungen müssen einen Strassen- 

bzw. Trottoirabstand von mindes-

tens 0.30 Meter einhalten.

• Bei Ein- und Ausfahrten sind die 

Abstände zudem soweit freizuhal-

ten, dass keine Pflanzen innerhalb 

des Sichtdreiecks den freien Blick 

auf den Verkehr erschweren.

• Über Strassen müssen Bäume und 

Hecken auf eine Durchfahrtshöhe 

(Lichtmass) von 4.00 Metern zu-

rückgeschnitten werden.

• Über Trottoirs müssen Bäume und 

Hecken auf eine Durchfahrtshöhe 

(Lichtmass) von 2.50 Metern zu-

rückgeschnitten werden.

• Beleuchtungseinrichtungen, Strassen-

signale und Hausnummern dürfen 

nicht verdeckt werden. 

Diese klare Regelung durch den Gesetz-

geber hat seine guten Gründe. Über 

Strassen und Trottoirs wird die Durch-

fahrtshöhe für Fahrzeuge des ordent-

lichen Verkehrs, Fahrzeuge des Reini-

gungs- und Winterdienstes sowie die 

Kehrichtabfuhr benötigt. Hecken, die 

auf Trottoirs wachsen, erschweren und 

behindern den Reinigungs- sowie den 

Winterdienst. Beschädigungen an He-

cken durch Fahrzeuge des Strassendiens-

tes können dann bei aller Vorsicht nicht 

mehr ausgeschlossen werden. Dazu 

stärkt ein richtiges Zurückschneiden 

von Hecken auch deren Tragkraft bei 

Schneefall. Zudem können Behinderun-

gen durch Äste, welche in das Strassen-

profil hineinragen, zu gefährlichen Si-

tuationen führen. 

Das Grüngut wird von REAL gemäss 

dem aktuellen Abfallkalender abgeholt 

oder kann gegen eine Gebühr bei der 

Bruno Müller Gartenbau AG, Götzental-

strasse, abgegeben werden (nur während 

der Bürozeiten). 

Der Werkdienst ist  
vorbereitet – Sie auch?

Tipps und Tricks, um sicher durch den 

Winter zu kommen:

• Bei Schneefall keine Autos an  

den Strassenrändern parkieren,  

da sonst die Strassen- und Trottoir-

räumung behindert wird.

• Verständnis zeigen für die lang-

same Fahrt des Schneepfluges.

• Verständnis zeigen, wenn private, be-

reits freigeschaufelte Ausfahrten vom 

Pflug wieder «verbarrikadiert» werden.

• Schneeräumungs-Equipen sind oft 

von frühmorgens bis abends spät im 

Einsatz und können sich nicht nach 

den Plänen der privaten Schnee-

räumer richten. Zudem hält das 

Stras sengesetz des Kantons Luzern 

in § 80 Abs. 3 bezüglich Strassenun-

terhalt Folgendes fest: «Die Gemein-

den können innerorts die Pflicht 

der Reinigung und Schneeräumung 

des Trottoirs oder des Gehweges den 

Eigentümern der angrenzenden 

Grundstücke überbinden.»

• Den Fussgängerinnen und Fuss-

gängern wird empfohlen, gutes 

Schuhwerk anzuziehen.

• Der Schnee darf nicht auf die be-

reits geräumten öffentlichen Wege, 

Strassen und Plätze zurückbeför-

dert werden. Auf Wegen und Stras-

sen muss zudem eine genügend 

grosse Lücke für Passanten bleiben.

• Allgemein langsam und vorsichtig 

fahren. Schneeketten und Winter-

pneus sind billiger als Fahrzeug-

schäden. Am sichersten ist jedoch 

die Nutzung der öffentlichen Ver-

kehrsmittel.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und 

unfallfreien Winter.

SBB-Tageskarten 

Die Gemeinde Udligenswil bietet der Be-

völkerung auch im nächsten Jahr zwei 

Tageskarten der 2. Klasse (Generalabon-

nemente) an. Damit wird ein aktiver Bei-

trag zur Förderung des öffentlichen Ver-

kehrs geleistet. Für diese Tageskarte ist 

kein Halbtax-Abonnement der SBB not-

wendig. Die Tageskarte berechtigt am 

aufgedruckten Datum zur freien Fahrt 

Gemeinderat

So müssen Hecken und Sträucher zurückgeschnitten werden

Bäume und Sträucher 
schneiden
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auf dem ganzen Streckennetz der SBB, 

zur freien Benutzung der Postautos so-

wie der meisten konzessionierten Privat-

bahnen, städtischen Nahverkehrsmitteln 

und vielen Schiffbetrieben der Schweiz.

Die Tageskarten können direkt über 

die Homepage reserviert und mit der Kre-

ditkarte bezahlt werden. Auf Wunsch wer-

den die Tageskarten per Post zugestellt. 

Damit die Tageskarten rechtzeitig eintref-

fen, wird eine Vorlaufzeit von fünf Tagen 

benötigt. Selbstverständlich können die 

Tageskarten auch zu den ordentlichen 

Schalteröffnungszeiten der Finanzverwal-

tung Udligenswil bezogen werden. Bei der 

Reservation ohne direkte Bezahlung über 

das Internet, müssen die Tageskarten in-

nert drei Tagen bei der Finanzverwaltung 

abgeholt werden, ansonsten wird die Re-

servation annulliert und die Karten wie-

der freigegeben.

Die Preise betragen wie bisher CHF 40.– 

für einheimische und CHF 45.– für auswär-

tige Personen. Der «Last-Minute-Tarif» bleibt 

bei CHF 30.–. Dieser Tarif gilt für jene Kar-

ten, die erst am Reisetag (ab 8.00 Uhr) am 

Schalter der Finanzverwaltung Udligens-

wil gekauft werden. Eine Reservation ist 

nicht möglich. Tageskarten für Samstag 

und Sonntag können ab dem vorangehen-

den Freitag (ab 15.00 Uhr) zum «Last-Minute- 

Tarif» bezogen werden. Dieser Tarif gilt 

nur, wenn die Karten zu diesem Zeitpunkt 

noch verfügbar sind. Wir wünschen Ih-

nen bei Ihrem nächsten Ausflug mit der 

Tageskarte der Gemeinde viel Vergnügen. 

Abfallentsorgung im 
Kanton Luzern

Die Abfallmengen im Kanton Luzern 

sind 2019 gegenüber dem Vorjahr ge-

mäss Luzern Statistik Lustat leicht gestie-

gen. Entsorgt wurden insgesamt 172 994 

Tonnen – vor zehn Jahren waren es noch 

rund 157 618 Tonnen. Insbesondere die 

abgelieferten Mengen an Hauskehricht 

und Grüngut sind im vergangenen Jahr 

eher gestiegen. Pro Kopf der Bevölkerung 

fielen im Kanton Luzern letztes Jahr 422 

Kilogramm Siedlungsabfälle an.

In Udligenswil wurden letztes Jahr 

gesamthaft rund 34 791 Tonnen Haus-

kehricht und 33 089 Tonnen Grüngut 

eingesammelt. Die Mengen an Hauskeh-

richt pro Kopf sind in Udligenswil deut-

lich geringer als anderswo, weil hier we-

niger Abfälle aus Industrie und Gewerbe 

sowie Tourismus anfallen und die Sam-

melquote aus Separatsammlungen über-

durchschnittlich hoch ist.

Im vergangenen Jahr waren in Udli-

genswil die Sammelmengen von Grün-

gut kleiner als jene des Hauskehrichts. 

Rückläufig sind die Sammelmengen bei 

Altglas, Papier und Karton.

Kanton Luzern Gebiet REAL Udligenswil
Hauskehricht 208 kg 203 kg 152 kg
Grüngut 92 kg  93 kg 144 kg
Papier und Karton  75 kg  78 kg  17 kg
Altglas  35 kg  36 kg  41 kg

Geburten
01.10.2020

Nussbaumer Ian

Sohn der Nussbaumer-Weibel 

Fabienne und des Nussbaumer Mario, 

Schützenmatt 22

17.10.2020

Scherer Matteo

Sohn der Scherer-Rüegg Jasmin 

und des Scherer Thomas,

Kirchrainstrasse 29

Wir heissen die neuen Erdenbürger 

herzlich willkommen. Den Familien 

wünschen wir gute Gesundheit und 

Wohlergehen.

Todesfall
09.11.2020

Vogel-Barmettler Bertha

geb. 19.05.1927,  

wohnhaft gewesen in Udligenswil, 

Ober Benzibühl 1

Den Angehörigen entbieten wir  

herzliche Anteilnahme.

Gratulationen
05.12.1945

Stadelmann Josef

Obere Zweiermatt 5

75. Geburtstag

11.12.1933

Hartweger Anton

Gfäz 8

87. Geburtstag

Es werden alle Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle publiziert. Falls Sie, als betroffene Person, keine Veröffentlichung 

wünschen, bitten wir Sie, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach dem Ereignis mitzuteilen.

Zivilstandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

11.12.1939

Brugger Werner

Schönaustrasse 26

81. Geburtstag

13.12.1939

Fliss Silvia

Schönaustrasse 26

81. Geburtstag

18.12.1938

Meyer Alexander

Hubmatt 6

82. Geburtstag

26.12.1950

Straub Jürg

Allmendstrasse 5

70. Geburtstag

Der Jubilarin und den Jubilaren wün- 

schen wir gute Gesundheit und viel  

Freude im neuen Lebensjahr.
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Wir laden alle Kinder bis und mit  

3. Klasse ganz herzlich zum Mitfeiern 

ein. Thema: Der fürsorgliche Hirte und 

seine Schafherde.

Übrigens: Falls die Chinderfiir nicht 

stattfinden kann, sind alle Kinder herz-

lich eingeladen, sich ab diesem Sonntag 

in der Kirche überraschen zu lassen. 

Mehr Infos findet ihr in der Kinderecke.

Sonntag, 13. Dezember 2020

9.30 Uhr in der Kirche

anschliessend im Pfarreisaal

Sind Sie kurzfristig auf fremde Unter-

stützung angewiesen? Wir helfen Ih-

nen unkompliziert und schnell. Ob 

Einkäufe, Botengänge oder soziale Kon-

takte per Telefon – alles kostenlos und 

diskret. Melden Sie sich bei der Koor-

dinationsstelle für Einsätze während 

der Coronavirus-Krise, eine Koopera-

tion zwischen der Pfarrei St. Oswald, 

der Jubla Udligenswil und dem Frauen-

Netz Udligenswil.

Kontakt für Anfragen und Helfer

Tel. 079 814 76 59

Chinderfiir

Pfarrei

Soforthilfe für 
Senioren

Am Samstag, 24. Oktober 2020, besam-

melten sich bei schönem Herbstwetter 

die Studierenden des Weiterbildungszen-

trums Luzern beim Schulhaus Bühlmatt, 

um Gehölze fachgerecht zu schneiden. 

Bei den 14 Absolventen und einer Ab-

solventin der Weiterbildung zum Haus-

wart/Hauswartin mit eidgenössischem 

Fachausweis, ist auch Frau Morena Ar-

mati, die in Udligenswil im Team Haus-

dienst arbeitet. Nach einem Theorieteil 

und anschliessendem Znüni, offeriert 

von Fredy Halter, ging es beherzt ans 

Werk. Mit gut geschliffenen Baumsägen 

(Fuchsschwanz), Astscheren und unter 

der kundigen Leitung von Herrn Beat Gy-

gax (Ebikon) und Herrn On Lohri (Kriens), 

wurde ein grosser Teil der Grünfläche, vor 

allem die Bäume und Sträucher, rund um 

das Schulhaus fachgerecht geschnitten.

Die beiden Lehrpersonen waren zu-

sammen mit einer Gruppe des Weiter-

bildungszentrums Luzern (WBZ) auch 

schon im Schweizer Paraplegiker-Zen-

trum Nottwil (SPZ) und in Emmenbrücke 

beim Mooshüsli Freibad im Einsatz, um 

in der Natur am Objekt zu üben.

Dabei profitieren beide Seiten: Die 

Bäume und Sträucher werden nach fach-

lichen Grundsätzen geschnitten, und 

es wird darauf geachtet, dass keine der 

Pflanzen sich zu sehr ausbreitet. Auf 

der anderen Seite können die Teilneh-

mer/die Teilnehmerin an verschiedenen 

Grünflächen in der Praxis ihr theoreti-

sches Wissen anwenden. Auch werden 

dadurch Kosten gespart – die Arbeit 

wird unentgeltlich geleistet! Im Gegen-

zug übernimmt die Gemeinde die Ver-

pflegung für alle. Denn Hunger gibt 

die Arbeit draussen auf jeden Fall. Frau 

Monika Halter war zusammen mit der 

Lernenden, Frau Lorena Wespi, für das 

leibliche Wohl besorgt – sie kochten für 

alle feine Spaghetti. Nach dem Dessert 

ging es ans Aufräumen. Hätte das Team 

Hausdienst die Arbeit allein bewältigen 

müssen, wären alle eine Woche am Ar-

beiten gewesen.

Vielen Dank allen für ihren Einsatz 

zugunsten der Schule Udligenswil. Im 

nächsten Jahr gerne wieder!

Brigitte Henseler-Pfenninger

Bildungsvorsteherin

Schule

Schulanlage: Fachgerechte 
Grünpflege

Alles im «Grünen Bereich» − dank dem 
beherzten Engagement angehender Profis
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Situationsbedingt wurden folgende An-

lässe bereits abgesagt:

• Lichterfeiern Primarschule   

Sämtliche Adventsfeiern der  

Primarschulklassen

• DO, 3. Dezember 2020 

Senioren-Adventsfeier im  

Pfarreisaal, organisiert vom  

FrauenNetz.

• SA, 5. Dezember 2020 

Chlauseinzug mit Segnung  

in der Kirche.

• DO, 10. Dezember 2020 

Advents-Zmörgele im Pfarreisaal, 

organisiert vom FrauenZirkel.

• SO, 13. Dezember 2020 

Adventskonzert Jugendmusik 

der Musikschule Adligenswil/ 

Udligenswil

• Bächli-Treff: Es finden weiterhin 

keine Feiern im Bächli-Treff statt.

Nachstehende Feiern finden nur statt, 

wenn dies die Corona-Situation bzw. 

das BAG / der Kanton zulässt. Bitte 

entsprechende Schutzmassnahmen 

beachten! Der Entscheid bezüglich 

Durchführung folgender Gottes-

dienstfeiern ist zurzeit noch offen:

• SA, 12. Dezember 2020, 16.30 Uhr 

Neuaufnahme Jubla

• SO, 13. Dezember 2020, 9.30 Uhr 

Eucharistiefeier mit Chinderfiir. Bei 

der Chinderfiir stimmen sich die Kin-

der unter dem Motto «Der fürsorgli-

che Hirte und seine Schafherde» auf 

die Weihnacht ein.

• SO, 24. Dezember 2020, 17.00 Uhr 

Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel der Jubla (oder allenfalls ein Al-

ternativprogramm) zur Einstimmung 

auf Weihnachten für Gross und Klein.

• DO, 24. Dezember 2020, 23.00 Uhr  

Mitternachtsgottesdienst mit musi-

kalischer Gestaltung durch die Har-

fenspielerin Rebekka Zweifel und die 

Organistin Marlen Mäder. Eventuell 

bzw. nach Möglichkeit anschliessend 

Glühwein am Feuer und Turmmusik 

auf dem Kirchenplatz.

• FR, 25. Dezember 2020, 9.30 Uhr

Eucharistiefeier. Musikalische Ge-

staltung durch die Querflötenspie-

lerin Jolanda Poredoš und die Orga-

nistin Marlen Mäder.

• MO, 30. November 2020 bis  

FR, 18. Dezember 2020 

Jeweils montags bis freitags von 18.00 

bis 20.30 Uhr Adventsoase: Farben- 

und Klangspiel in der Kirche. Vier 

Lichtfarben und Musik schaffen in 

der Oswaldkirche einen Raum zum  

Innehalten, Ausruhen und die Ge-

danken fliegen zu lassen. Zeit für ru-

hige Momente vor dem grossen Fest. 

Eine Oase im Advent.

Pfarrei

Informationen zu den Advents- und Weihnachtsanlässen

Stille geniessen −
Adventsoase in der Oswaldkirche
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Möchten Sie Ihre Kirschlorbeerhecke er-

setzen, Ihren Garten mit Wildblumen 

oder einheimischen Sträuchern schmü-

cken oder Nischen für Tiere wie Igel 

und Nützlinge anlegen? Oder haben Sie 

unbekannte Schädlinge im Garten oder 

Haus, welche Sie umweltfreundlich be-

kämpfen wollen? Falls ja, sind Sie bei 

uns genau richtig. Gerne beraten wir 

Sie kostenlos im Umgang mit Schädlin-

gen, Neophyten, unerwünschten Haus-

bewohnern wie Marder und naturnaher 

Gartengestaltung.

Wir, die Umweltberatung öko-forum 

Luzern, sind die Informations- und Be-

ratungsstelle bei Umwelt-, Natur- und 

Energiefragen für die Luzerner Bevöl-

kerung. Zudem sind wir Erstanlauf-

stelle für Auskünfte über die Förderpro-

gramme im Energiebereich. Kommen Sie 

während unseren Öffnungszeiten vorbei 

oder kontaktieren Sie uns telefonisch 

oder per Mail.

Beratung im öko-forum

Montag

13.30 – 17.30 Uhr

Dienstag bis Freitag

10.00 – 12.00 Uhr  

13.00 – 17.30 Uhr

Telefonische Beratung

Montag bis Freitag

08.00 – 12.00 Uhr 

13.00 – 17.30 Uhr

Umweltberatung öko-forum

Löwenplatz 11

6003 Luzern

Tel. 041 412 32 32 

oeko-forum@umweltberatungluzern.ch

Umwelt

Kostenlose Natur- 
beratung

Für Umwelt-, Natur- und Energiefragen: 
Das öko-forum Luzern

Senioren

Angebote
Meditation mit 

Entspannungsübungen

Dienstag, 8. Dezember 2020

14.00 Uhr bei Sabine Wyssbrod,  

Anmeldung Tel. 041 371 19 79

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch von 14.00 bis  

15.00 Uhr im Bühlmattsaal

Leitung Julia Fischer, 

Tel. 041 371 08 27

Während der Weihnachtsferien 

vom 19. Dezember 2020 bis  

3. Januar 2021 findet das Turnen 

nicht statt.

Aufgrund der Corona-Situation 

sind kurzfristige Änderungen  

möglich. Bei Unsicherheiten  

orientieren Sie sich daher vor  

den Veranstaltungen am besten  

direkt bei den Organisatoren über 

allfällige Programmanpassungen 

oder Einschränkungen.
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Geisslechlöpf-Kurs

Die Chlausenzeit hat begonnen, wenn 

auch in einer reduzierten Form. So star-

teten wir mit dem Geisslechlöpf-Kurs am 

7. November 2020. 

An diesem Morgen versammelten sich 

etwa 25 bis 30 begeisterte Kinder, welche 

in zwei Gruppen aufgeteilt und durch 

unsere Chlöpf-Instruktoren betreut wur-

den.

Kinder-Trycheln

Infolge der verschärften Corona-Mass-

nahmen hat der Chlausenrat entschie-

den, das Kinder-Trycheln vom 30. Novem-

ber bis 2. Dezember 2020 nun gänzlich 

abzusagen. Wir bedauern sehr, dass wir 

uns dazu gezwungen sehen und hoffen 

auf Ihr Verständnis.

Hausbesuche Samichlaus

Zum jetzigen Zeitpunkt hoffen wir im-

mer noch, die Besuche des Samichlaus 

durchführen zu können und wir freuen 

uns auf die gespannten Kinderaugen, 

die den Samichlaus begrüssen werden.

Im Namen des Chlausenrates wünschen 

wir der ganzen Uedliger Bevölkerung 

eine stimmungsvolle Advents- und 

Weihnachtszeit und vor allem «bliibed 

gsond»!

Für die Chlausgruppe

Carmela Schaub

Chlausgruppe

Infos zur aktuellen Chlausenzeit

Geisslechlöpfe: Wenn es tätscht und chlöpft, 
hat sich das Üben gelohnt

Mehr Sichtbarkeit im Strassenverkehr 

bedeutet mehr Sicherheit. Denn gerade 

bei Dunkelheit oder schlechter Sicht 

sind Farben und Details schlecht erkenn-

bar. Aber auch am Tag ist sichtbarer si-

cherer. Egal, wie Sie unterwegs sind – 

machen Sie sich sichtbar.

Wer dunkel gekleidet ist, wird bei 

Dämmerung, schlechter Sicht oder in 

der Nacht von anderen Verkehrsteilneh-

menden leicht übersehen. Wenn es dun-

kel ist, erkennt man dunkel gekleidete 

Personen nur bis zu einer Distanz von 

25 Metern. Helle Kleidung und Signal-  

oder Neonfarben erhöhen die Sicht-

barkeit bereits auf 40 Meter, ref lektie-

rende Elemente und Accessoires sogar 

auf 140 Meter.

Wer zu Fuss unterwegs ist, macht 

sich deshalb am besten mit reflektie-

renden Materialien und hellen Kleidern 

sichtbar. Rüsten Sie sich bei der Ver-

wendung von Trottinett, Skateboard 

und Co. mit nach hinten rot und nach 

vorne weiss leuchtendem Licht aus. Bei 

Velo und E-Bike helfen neben der gesetz-

lich vorgeschriebenen Beleuchtung hin-

ten und vorne zusätzlich angebrachte 

Speichenreflektoren und reflektierende 

Pneus. Im Auto und auf dem Motorrad 

ist Licht am Tag und in der Nacht gesetz-

lich vorgeschrieben. Saubere Schein-

werfer – damit die Lichter die Wirkung 

entfalten können – sowie regelmässige 

Kontrollen erhöhen die Sicherheit zu-

sätzlich.

Die wichtigsten Tipps:

• Zu Fuss: Helle Kleider und reflek-

tierende Materialien wie Arm- und 

Fussbänder oder Sohlenblitze tragen

• Auf dem Velo: Lichter und Reflek- 

toren anbringen

• Mit Auto und Töff: Licht an und 

Scheinwerfer sauber halten

• Auf Trottinett, Skateboard und  

Co.: Nachts und bei schlechter  

Sicht Lichter verwenden

Mehr zum Thema «Sichtbarkeit» finden 

Sie im Ratgeber auf www.bfu.ch.

Filip Erzinger

bfu Sicherheitsdelegierter

bfu Sicherheitstipp

Nur wer leuchtet, wird rechtzeitig gesehen
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«Glücksspiele können abhängig machen. Auch online.» Unter diesem Slogan 
steht eine Sensibilisierungskampagne von 16 Kantonen und dem Fürstentum 
Liechtenstein – darunter auch der Kanton Luzern. Die Kampagne zeigt auf: Be-
sonders bei Online-Glücksspielen ist das Risiko für ein problematisches Spiel-
verhalten ausserordentlich hoch. 

Die Glücksspielbranche hat in den vergan-

genen Monaten eine massive Werbeoffen-

sive gestartet und für Online-Angebote 

geworben. Internationale Studien vermu-

ten, dass im Zusammenhang mit Covid-19 

und den Einschränkungen im öffentli-

chen Leben sehr viele neue Spielende in 

das Online-Glücksspiel eingestiegen sind. 

Die Kampagne «SOS-Spielsucht» hält 

dagegen und zeigt auf, dass besonders 

bei Online-Glücksspielen das Risiko ei-

nes problematischen Suchtverhaltens 

hoch ist. Das Angebot ist permanent 

verfügbar, der Bezug zum realen Geld 

geht verloren und soziale Kontakte feh-

len. Ein überdurchschnittliches Sucht- 

Risiko besteht bei 

Online - Casinos, 

Sportwetten und 

Finanzmarktwet-

ten. Bei Lotterien 

und Rubbellosen 

ist der Anteil an 

p r o b l e m a t i s c h 

Spielenden deut-

lich geringer. Da 

sie jedoch stark 

verbreitet sind, ist 

ihre Anzahl nicht 

zu unterschätzen. 

Spielsucht hat oft 

verheerende Kon-

sequenzen: Neben 

Spielschulden und 

körperlichen wie 

auch psychischen 

Beschwerden leidet 

das soziale Umfeld 

sowie das Familien- 

und Berufsleben. 

Auch der Kan-

ton Luzern unter- 

stützt die Sensibili- 

sierungskampagne  

«SOS-Spielsucht». Sie ist Teil des Pro-

gramms «Spielen ohne Sucht» zur Glücks- 

spielsuchtprävention im Auftrag von 16 

Deutschschweizer Kantonen (AG, BE, BL, 

BS, LU, NW, OW, SO, UR, ZG, AI, AR, GL, 

GR, SG, TG) und dem Fürstentum Liech-

tenstein. Umgesetzt wird das Programm 

von Sucht Schweiz und der Perspektive 

Thurgau. Für Betroffene und Angehörige 

steht via www.sos-spielsucht.ch ein kos-

tenloses und anonymes Beratungsange-

bot zur Verfügung.

Kanton Luzern

Dienststelle Gesundheit und Sport

www.gesundheit.lu.ch

Vor rund zwei Jahren hat die Ortspartei 

der SVP Udligenswil mit eigenen Mitteln 

und Sponsorengeldern die beiden alten, 

verfallenen Holzbänkli an schönster Aus-

sichtslage am Haasenberg vollständig er-

setzt. Sie dienen den Besucherinnen und 

Besuchern, die am Haasenberg einen 

Spaziergang unternehmen, als willkom-

mene Rast- und Aussichtsplätze.

Vandalen mit blinder Zerstörungs-

wut haben nun gleich mehrmals zuge-

schlagen und Teile der Bänkli zerstört. 

Schade! Respekt vor dem Eigentum an-

derer, gerade wenn dieses der Allgemein-

heit dient, scheint für Einzelne heute 

leider ein Fremdwort zu sein.

SVP Ortspartei Udligenswil

Daniel Keller, Präsident/Kantonsrat

Soziales

Kampagne 
«SOS-Spielsucht»

Parteien

«Schöne  
Aussichten» – 
Vandalen  
unterwegs!
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In der Schweiz stellen die Transportun-

ternehmen des öffentlichen Verkehrs 

die Nachtnetze ein. Es handelt sich um 

die ÖV-Angebote, die in vielen Städten 

oder Agglomerationen jeweils in den 

Nächten von Freitag auf Samstag so-

wie von Samstag auf Sonntag zusätz-

lich zum ordentlichen Tagesangebot 

betrieben werden. Der Entscheid stützt 

sich auf die Vorgabe des Bundesrates 

vom 28. Oktober 2020, der eine Sperr-

stunde ab 23.00 Uhr angeordnet hat. Da-

durch bleibt die Nachfrage nach einem 

Nachtangebot aus.

Betroffen von dieser Betriebseinstel-

lung sind auch die Nachtstern-Angebote  

der Luzerner Verkehrsbetriebe. So ver-

kehren die Nachtstern-Busse der Linie  

N7, Luzern-Adligenswil-Udligenswil- 

Meierkappel, mindestens bis zum Fahr-

planwechsel am 13. Dezember 2020 nicht 

mehr. Mehr dazu finden Sie im Internet  

unter www.nachstern.ch.

Chaotische Wohnzimmer, hitzige Dis-

kussionen und ohrenbetäubende Rollen-

spiele auf der einen Seite – Spannung, 

Spass und Genuss auf der anderen Seite. 

Unbestritten ist das freie Spielen eine 

faszinierende Sache und entsteht meist 

unerwartet. Aktuell treffen erste Weih-

nachtswunschanfragen von Grossmueti, 

Nonno, Götti und Co. ein. Anbei drei Ge-

danken zu sinnvollen Geschenkideen, 

die Sie und Ihre Kinder für lange Zeit 

glücklich machen.

Gedanke Nr. 1: Das Spielmaterial 

eignet sich für dies und das

Spiele mit mehreren Einsatzmöglichkei-

ten, beispielsweise Tücher, Glassteine, 

Seile, Kartonröhren etc. bleiben über 

lange Zeit interessant. Vielseitig einsetz-

bares Material regt die Fantasie, den Ge-

staltungswillen und die Entwicklung 

der Kinder an.

Gedanke Nr. 2: Die Bedeutung  

von Selbstgemachtem

Spielmaterialien, die selbst hergestellt, 

ausgesucht oder aufgewertet werden, ha-

ben für Kinder einen besonderen Wert. 

Dem Perfektionsgedanken der Erwach-

senen, Dinge möglichst detailreich aus-

zugestalten, entgegnen Kinder meist mit 

den Worten «Das länget eso. Weisch, ech 

spele jo nor.» Fazit: Seien Sie mutig und 

gestalten Sie mit!

Gedanke Nr. 3: Gemeinsame  

Erlebnisse schaffen reichhaltige 

Spielideen

Leider geht häufig vergessen, dass «echte» 

Erfahrungen, beispielsweise ein Besuch 

auf der Baustelle, eine Entdeckungstour 

entlang des Seeufers oder eine Zugfahrt, 

die Ideenquellen des kindlichen Spiels 

sind. Eindrücke aus persönlichen Erfah-

rungen werden im Spiel verarbeitet, die 

Sprache wird differenziert und Wissen 

wird angeeignet.

Kurz und knapp: Sinnvolle Weihnachts-

geschenke – von A wie Ausflug bis Z wie 

Zange – ermöglichen Ihrem Kind ein 

vertieftes, spannendes und nachhalti-

ges Spiel. In diesem Spiel lernt Ihr Kind 

alles, was es für ein selbstbestimmtes 

und gesundes Leben benötigt.

Bilder- und Fachbücher zum kindli-

chen Spiel, die wir kostenlos versenden, 

finden Sie in unserer Mediothek unter: 

www.akzent-luzern.ch/mediothek

Akzent Prävention und 

Suchttherapie Luzern

www.akzent-luzern.ch

Sinnvoll schenken − Was wünschst du dir?

Mosaik

Nachtstern-Betrieb vorübergehend eingestellt

«Lose Spielmaterialien» eröffnen 
fantasievolle Spielwelten
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Über 1000 Brände ereignen sich schweiz-

weit über die Festtage. Die meisten Brand-

unfälle mit Kerzen sind auf mangelnde 

Beaufsichtigung zurückzuführen. Ad-

ventskränze und Christbäume können 

sich innert Sekunden entzünden und 

die ganze Wohnung in Brand stecken. 

Deshalb müssen Kerzen, insbesondere in 

der Nähe brennbarer Materialien, immer 

ausgelöscht werden, sobald diese nicht 

mehr überwacht werden können.

Die Beratungsstelle für Brandverhü-

tung und die Gebäudeversicherung 

Luzern empfehlen deshalb:

• Lagern Sie den Weihnachtsbaum 

bis kurz vor dem Schmücken 

draussen in einem mit Wasser  

gefüllten Gefäss, und lassen Sie  

ihn auch drinnen im Wasser  

stehen.

• Sorgen Sie für einen sicheren Stand 

des Baums und der Kerzen. Halten 

Sie genügend Abstand zwischen 

den Kerzen und dem übrigen Weih-

nachtsschmuck.

• Halten Sie ebenfalls genügend  

Abstand zwischen dem Baum und 

brennbaren Materialien wie Vor-

hängen, Kissen, Dekorationen,  

Möbeln, Fernsehgeräten usw.

• Lassen Sie brennende Kerzen  

niemals unbeaufsichtigt!

• Zünden Sie Kerzen spätestens  

nach einer Woche, nachdem der 

Christbaum in beheizten Räumen 

steht, auf keinen Fall mehr an.

• Stellen Sie Kerzen in Aluminium- 

bechern, die die Hitze auf Unter- 

lagen übertragen, nicht direkt  

auf Möbel oder Tischtücher.

• Deponieren Sie während der Feier 

einen Eimer mit Wasser und eine 

Löschdecke in der Nähe des Weih-

nachtsbaums.

• Lassen Sie Kinder nie alleine in  

der Nähe von brennenden Kerzen 

spielen!

• Kontrollieren Sie elektrische  

Lichterketten vor dem Gebrauch 

auf Defekte.

Gebäudeversicherung Luzern

Hirschengraben 19

6002 Luzern

www.gvl.ch

Mosaik

Brennende Kerzen: Vorsicht! LuzernPlus-
Präsidentin tritt 
zurück
Der Gemeindeverband LuzernPlus ist 

der anerkannte regionale Entwicklungs-

träger für die Gemeinden der Region 

Luzern. Er ist zuständig dafür, dass die 

Interessen der Gemeinden wahrgenom-

men und gegenüber Kanton, Bund und 

weiteren Organisationen und Regionen 

vertreten werden.

Die aktuelle Präsidentin, Michèle 

Graber aus Udligenswil, tritt per 31. De-

zember 2020 von ihrem Amt zurück. Sie 

wird sich künftig stärker auf ihre beruf-

lichen Tätigkeiten konzentrieren. Interi-

mistisch übernimmt Vorstandsmitglied 

André Bachmann die Aufgaben der Prä-

sidentin. Die Suche nach einer Nachfol-

gerin oder einem Nachfolger läuft. Die 

Ersatzwahl wird voraussichtlich an der 

Delegiertenversammlung im April 2021 

stattfinden.

Gemeindeverband LuzernPlus

Riedmattstrasse 14

6031 Ebikon

www.luzernplus.ch



Dezember 2020 uedliger 15

Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall-Ärzte, 

-Zahnärzte, -Apotheken und Spitä-

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern

0900 11 14 14 

 CHF 3.23 / Min.

Wichtige Notfall-Nummern

144 Rettungsdienste für lebens-

bedrohliche Notfälle

1414 REGA

117 Polizei

118 Feuerwehr

145 Tox-Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle Bühlmatt- 

schulhaus
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Bibliothek

Neue Bücher
Überbitten

Deborah Feldman

Mit 23 verlässt Deborah Feldman die ul- 

 traorthodoxe chassidische Gemeinde der 

Satmarer Juden in Williamsburg, New 

York, und damit das Leben, das sie in 

«Unorthodox» so packend erzählt hat. 

Die Möglichkeit zurückzukehren hat 

sie nicht. Sie folgt ihrem grossen Traum, 

gemeinsam mit ihrem Sohn in Freiheit 

zu leben. Sie verlässt New York und folgt 

den europäischen Spuren ihrer geliebten 

Grossmutter, die den Holocaust überlebt 

hat und die die einzige Person war, bei 

der sich die junge Frau angenommen 

fühlte. Schliesslich gelingt es Deborah 

Feldman, Wurzeln zu schlagen, ausge-

rechnet in Berlin, dem Ort, der durch 

die Satmarer mit so vielen Ängsten und 

Vorurteilen verbunden war. Bildstark, 

wortgewaltig erzählt Deborah Feldman 

die beeindruckende Geschichte einer 

Selbstfindung und Versöhnung mit der 

Vergangenheit.

Der Heimweg

Sebastian Fitzek

Wer das Datum seines Todes kennt, hat 

mit dem Sterben schon begonnen – der 

neue Bestseller von Sebastian Fitzek! Es 

ist Samstag, kurz nach 22.00 Uhr. Jules 

Tannberg sitzt am Begleittelefon. Ein eh-

renamtlicher Telefonservice für Frauen, 

die zu später Stunde auf ihrem Heimweg 

Angst bekommen und sich einen telefo-

nischen Begleiter wünschen, dessen be-

ruhigende Stimme sie sicher durch die 

Nacht nach Hause führt – oder im Notfall 

Hilfe ruft. Noch nie gab es eine wirklich 

lebensgefährliche Situation. Bis heute, 

als Jules mit Klara spricht. Die junge Frau 

hat entsetzliche Angst. Sie glaubt, von 

einem Mann verfolgt zu werden, der sie 

schon einmal überfallen hat und der mit 

Blut ein Datum auf ihre Schlafzimmer-

wand malte: Klaras Todestag! Und dieser 

Tag bricht in nicht einmal zwei Stunden 

an… geheimnisvoll, beklemmend, ner-

venaufreibend. Sebastian Fitzeks bislang 

unheimlichster Psychothriller.

Öffnungszeiten der Bibliothek im Schulhaus Bühlmatt II  

während der Schulwochen:

• Dienstag, 15.00 – 18.00 Uhr

• Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr 

An schulfreien Tagen bleibt die Bibliothek geschlossen.



Veranstaltungen

Dezember 2020

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch

Mi 02.12.2020 FrauenNetz: Start Kinderbastelkurse ABGESAGT

Do 03.12.2020 FrauenNetz: Senioren-Adventsfeier ABGESAGT

Fr 04.12.2020 Chlausgruppe: Beginn Hausbesuche Samichlaus

Sa 05.12.2020 Chlausgruppe: Chlauseinzug ABGESAGT

Mo 07.12.2020 Pfarrei: Kirchengemeinde-Versammlung

Do 10.12.2020 Frauenzirkel: Advents-Zmörgele ABGESAGT

Sa 12.12.2020 Jubla: Neuaufnahme

So 13.12.2020 Musikschule: Adventskonzert ABGESAGT

So 13.12.2020 Pfarrei: Chinderfiir

Mo 14.12.2020 FrauenFit: Weihnachtsanlass ABGESAGT

Do 24.12.2020 Pfarrei: Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Do 24.12.2020 Pfarrei: Mitternachtsgottesdienst

Fr 25.12.2020 Pfarrei: Weihnachtsgottesdienst

Aufgrund der Corona-Situation sind weitere, kurzfristige Absagen von Veranstaltungen möglich. 
Bitte informieren Sie sich auf der jeweiligen Website des Veranstalters oder fragen Sie direkt bei 
den Verantwortlichen nach.


